
 

 
Im Rahmen der 69. Ordentlichen Mitgliederversammlung des Deutschen Tennis Bundes im 

Wiesbadener Dorint Hotel Pallas stellte Präsident Ulrich Klaus die „Agenda 2020“ für die 

kommenden drei Jahre vor. 

 

DTB-Präsident Ulrich Klaus über…  

 

… wichtige Meilensteine der vergangenen Legislaturperiode: 

„Wir haben diverse Bereiche angepackt und blicken auf eine Legislaturperiode mit wichtigen 

Erfolgen zurück: Es ist uns gelungen, den langjährigen Prozess mit der ATP um den Verlust des 

Masters-Status des Hamburger Rothenbaum-Turniers zu beenden. Zudem konnten wir die 

Finanzierung des DTB mindestens für die nächsten sieben Jahre sicherstellen. Der DTB ist 

wirtschaftlich gesund. Wir haben in den vergangenen drei Jahren die Basis dafür geschaffen, dass 

wir erst einmal nicht über Beitragserhöhungen diskutieren müssen – auch, weil wir zum ersten Mal 

in der Geschichte unseres Verbandes in die staatliche Förderung von BMI (Bundesministerium des 

Inneren) und DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) aufgenommen wurden.“ 

 

… den Ausbau des Leistungssportbereichs im DTB: 

„Wir haben eine neue Struktur unseres Leistungssport-Bereiches geschaffen, um junge Talente 

noch früher zu erfassen und zu binden und um talentierte Nachwuchsspieler beim Übergang in das 

Profigeschäft besser zu unterstützen. Durch das optimierte Förderkonzept, die Einstellung neuer 

Bundestrainer, die Integration ehemaliger erfolgreicher Profis in den Verband und die Stärkung der 

DTB-Bundesstützpunkte haben wir unsere Nachwuchsarbeit mit einer zukunftsorientierten Struktur 

auf ein neues Level gehoben. Darüber hinaus haben wir mit Kamen einen weiteren Standort zum 

DTB-Bundesstützpunkt ernannt, der aus unserer Sicht alle infrastrukturellen Voraussetzungen 

mitbringt, um künftig auch vom DOSB auch als solcher anerkannt zu werden.“ 

 

… seinen Ausblick auf die kommenden drei Jahre:  

„Es ist meine Hoffnung, dass wir den eingeschlagenen Weg des kontinuierlichen Aufschwungs 

zusammen weitergehen. Gemeinsam mit der Führungsakademie des DOSB haben wir eine 

Aufgabenanalyse durchgeführt. Unter Berücksichtigung dieser vorläufigen  
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Ergebnisse und mit Blick auf angestoßene und neue notwendige Projekte, hat das Präsidium eine 

Agenda 2020 aufgestellt – ein ehrgeiziges Arbeits-und Zielprogramm für die nächste 

Legislaturperiode.“ 

 

… die wichtigsten Eckpfeiler der „Agenda 2020“  

„Das Präsidium soll ab 2020 in der Funktion eines Aufsichtsrates fungieren, die Verantwortung im 

operativen Bereich obliegt dann dem Hauptamt. Wie andere Spitzenfachverbände oder auch der 

DOSB müssen wir diesen wichtigen Schritt in Richtung Professionalisierung und Optimierung 

gehen. Hierfür werden wir im Jahr 2018 zusammen verschiedene Modelle diskutieren, die 

Entscheidung und Umsetzung wird in den beiden Jahre darauf erfolgen. Der DOSB wird diesen 

Prozess begleiten.“ 

 

„Wir werden das Image des gesamten Tennissports in der Öffentlichkeit gemeinsam mit den 

Landesverbänden weiter verbessern und den DTB wieder kampagnenfähig machen.“  

 

„Wir wollen im Rahmen der Spitzenförderung die höchste Förderkategorie bei der Bewertung durch 

die Potas-Kommission erreichen und damit eine erhöhte und angemessene Förderung durch das 

BMI erhalten.“  

 

„Im Jahr 2020 soll sich der DTB unter den besten drei Nationen weltweit im Spitzen- und 

Nachwuchsleistungssport befinden und als größter Tennisverband der Welt stärker als bisher in 

nationalen und internationalen Gremien vertreten sein. Zudem muss der Dachverband die 

Landesverbände und Vereine in den Bemühungen und Aktivitäten um die Gewinnung neuer 

Mitglieder stärker als bisher unterstützen.“ 

 

… neue und verlängerte Partnerverträge: 

„Der Abschluss neuer und die Verlängerung bestehender wichtiger Sponsorenverträge – zum Teil 

zu erheblich verbesserten Konditionen – haben dazu beigetragen, dass der DTB heute 

wirtschaftlich gesund ist. In diesem Zusammenhang freuen wir uns natürlich besonders über die 

Vertragsverlängerung mit der Porsche AG ab dem 1. Januar 2018. Porsche wird unseren 

Damenbereich weitere drei Jahre als Premium-Partner unterstützen – und fungiert damit nicht nur 

als wichtiger Partner für unsere Fed Cup-Damen, das Porsche Team Deutschland, sondern auch 

als eine entscheidende Säule für die Förderung unseres weiblichen Nachwuchses, die 

Spielerinnen des Porsche Talent Teams. Die Firma Wilson wird ab Januar 2018 als neuer  
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exklusiver Ballpartner an der Seite des Deutschen Tennis Bundes stehen. Gemeinsam werden wir 

den DTB Tour, den ersten eigenen Ball unter dem DTB-Label auf den Markt bringen und damit 

zusammen neue Wege gehen. Zudem konnte kürzlich der Vertrag mit dem offiziellen DTB-

Ausrüster langfristig verlängert werden.“ 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


